Hilfe für Frauen in Ostindien   
51. Andheri-Basar am Sonntag, 22.November, im Pfarrzentrum Kommern – Neues Hilfsprojekt: Kleinbäuerinnen sollen im Gemüseanbau geschult werden

Mechernich-Kommern – Liebevoll gebastelte Weihnachtsdekorationen, duftende Plätzchen und jede Menge kreative Geschenkideen: Am Sonntag, 22. November, verwandelt sich das Pfarrzentrum Kommern von zwölf bis 17 Uhr in einen stimmungsvollen Basar für den guten Zweck. Nach dem 50-jährigen Jubiläum im vergangenen Jahr laden die ehrenamtlichen Helferinnen erneut zum traditionellen Andheri-Basar ein.
Die Besucher erwartet ein noch vielfältigeres Angebot an handgefertigten Geschenkartikeln, Advents- und Weihnachtskränzen, weihnachtlichen Dekorationen, selbst gebackenen Plätzchen und hausgemachten Marmeladen. Neue kreative Ideen ergänzen das bewährte Sortiment. Bei Kaffee und Kuchen bleibt außerdem reichlich Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein und Plaudern.
Mit jedem Einkauf Gutes tun
 Der Erlös kommt der Andheri-Hilfe in Bonn zugute. In diesem Jahr unterstützen die Kommerner Helferinnen ein neues Hilfsprojekt im ostindischen Bundesstaat Odisha. Dort sollen Kleinbauernfamilien bessere Lebensperspektiven erhalten. Frauen lernen in Schulungen, wie sie ökologisch Gemüse anbauen, ihre Familien gesünder ernähren und sich ein eigenes Einkommen aufbauen können.
Wer beim Andheri-Basar vorbeischaut, findet also nicht nur schöne Dinge für die Adventszeit, sondern schenkt zugleich Menschen in Indien ein Stück Zukunft.
Weitere Informationen gibt es bei Ilse Kradepohl unter Telefon 02 443/64 25 und Marianne Weidenfeld unter der Rufnummer 02 443/315 481.
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Bildzeilen

Kränze
Von zwölf bis 17 Uhr erwartet die Besucher ein vielfältiges Angebot an selbst gebastelten Dingen, Weihnachtskränzen und weihnachtlicher Dekoration. Außerdem selbst gebackene Plätzchen, Marmeladen und vieles mehr. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPress

Socken
Socken kaufen und helfen: Der Erlös kommt wieder der Andheri-Hilfe in Bonn zugute. Dieses Mal wird ein neues Projekt im ostindischen Odisha unterstützt, das die Lebensgrundlagen von Kleinbauernfamilien verbessern soll. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPress

